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‘ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktname . LUB OIL 88

UFI 1 X14X-N8WF-GOOE-NGRY
Produktcode . BDS000712AE
Zerstauber . Aerosol

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung
Verwendung des Stoffs/des Gemischs . Schmiermittel

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfugbar
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant

CRC Industries Europe B.V.
Touwslagerstraat 1

9240 Zele

Belgium

T +32(0)52/45.60.11 - F +32(0)52/45.00.34
hse@crcind.com - www.crcind.com

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer 1 +32(0)52/45.60.11
Office hours: 9-17h CET

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Aerosol, Kategorie 1 H222;H229
Aspirationsgefahr, Kategorie 1 H304
Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16

Schadliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen

Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten. Extrem entziindbares Aerosol. Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege
tédlich sein.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

GHS02
Signalwort (CLP) : Gefahr
Gefahrenhinweise (CLP) : H222 - Extrem entziindbares Aerosol.
H229 - Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.
Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

P210 - Von Hitze, heilRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen
Zindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
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P211 - Nicht gegen offene Flamme oder andere Zindquelle sprihen.
P251 - Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
P410+P412 - Vor Sonnenbestrahlung schiitzen und nicht Temperaturen (iber 50 °C
aussetzen.

EUH Satze : EUHO066 - Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fihren.

2.3. Sonstige Gefahren

Enthalt keine PBT/vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemaRk REACH Anhang XiIlI

Sonstige Angaben : Das Gemisch enthalt keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gema
REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, oder es wurde gemaR den Kriterien
der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der

Kommission festgestellt, dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in
einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische
Name Produktidentifikator % Einstufung gemaR Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Schmierdle (Erdodl), C15-30-, mit Wasserstoff CAS-Nr.: 72623-86-0 50-75 Asp. Tox. 1, H304
behandelte neutrale aus Ol; Basisé| — nicht EG-Nr.: 276-737-9
spezifiziert EG Index-Nr.: 649-482-00-X
(Anmerkung L) REACH-Nr: 01-2119474878-
16
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, EG-Nr.: 926-141-6 25-50 Asp. Tox. 1, H304
cyclische, <2% aromaten REACH-Nr: 01-2119456620- EUHO066
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) 43
Kohlendioxid (CO2) CAS-Nr.: 124-38-9 1-5 Press. Gas (Comp.), H280
(Treibgas (Aerosol))
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE); Stoff,
fir den ein gemeinschaftlicher Grenzwert fir die
Exposition am Arbeitsplatz gilt
Phenyl phosphate derivative EG-Nr.: 945-730-9 <0,25 Aquatic Acute 1, H400
REACH-Nr: 01-2119511174- Agquatic Chronic 3, H412
52
Anmerkung L: Die harmonisierte Einstufung als karzinogen wird vorgenommen, es sei denn, es kann nachgewiesen werden, dass der Stoff

weniger als 3 % Dimethylsulfoxid-Extrakt, gemessen nach dem Verfahren IP 346 (,Bestimmung der polyzyklischen Aromate in
nicht verwendeten Schmierdlen und asphaltenfreien Erddlfraktionen — Dimethylsulfoxid-Extraktion-Brechungsindex-Methode*,
Institute of Petroleum, London), enthalt; in diesem Fall ist auch fiir diese Gefahrenklasse eine Einstufung nach Titel Il dieser
Verordnung vorzunehmen.

Produkt unterliegt CLP Artikel 1.1.3.7. Die Offenlegungsregeln der Komponenten werden in diesem Fall geadndert.
Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein : Sofort einen Arzt rufen. Sicherstellen, dass medizinisches Personal sich der betroffenen
Materialien bewusst ist und Schutzvorkehrungen trifft.
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Erste-Hilfe-Mallnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und fir ungehinderte Atmung sorgen. Suchen Sie bei
Anzeichen/Symptomen einen Arzt auf.

Erste-Hilfe-Manahmen nach Hautkontakt : Haut mit viel Wasser abwaschen. Bei auftretender Reizung, Arzt aufsuchen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Augenkontakt 1 Augen vorsorglich mit Wasser aussptlen. Bei auftretender Reizung, Arzt aufsuchen.

Erste-Hilfe-Maflnahmen nach Verschlucken : Kein Erbrechen auslosen. Sofort einen Arzt rufen. Mund aussplilen. Sollte Erbrechen

eintreten, den Kopf nach unten halten, damit kein Mageninhalt in die Lungen gerat.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.
Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Lungenddem mdglich.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Allgemeine UnterstlitzungsmaRnahmen und symptomatische Behandlung sind angezeigt. Betroffene Person unter Beobachtung halten. Symptome
kdénnen verzogert auftreten.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel : Wassersprihstrahl. Trockenldschpulver. Schaum. Kohlendioxid.
Ungeeignete Léschmittel : Keinen starken Wasserstrahl benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr : Extrem entzindbares Aerosol.
Explosionsgefahr : Behélter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.
Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Im Brandfall kdnnen sich gesundheitsschadliche Gase entwickeln.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekiampfung

Léschanweisungen : Behalter aus dem Feuerbereich bewegen, wenn es ohne persénliches Risiko durchgefiihrt
werden kann. Gewohnliche Brandbekdmpfungsmaflnahmen einsetzen; dabei Gefahren
durch andere beteiligte Materialien berticksichtigen.

Schutz bei der Brandbekdampfung 1 Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Umgebungsiuft-
unabhdngiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfdllen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fiir Notfalle geschultes Personal

Schutzausriistung : Wahrend der Entsorgung geeignete Schutzkleidung und -ausriistung tragen.
Notfallmanahmen : Verunreinigten Bereich llften. Kein offenes Feuer, keine Funken und nicht rauchen.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausriustung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrustung tatig zu werden. Weitere Angaben:
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausrustung".

NotfallmaRnahmen : Unbeteiligte Personen evakuieren. Umgebung beluften.

6.2. UmweltschutzmaBnahmen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Verhindern Sie, dass auslaufende oder abflieRende Flussigkeiten in Abflisse, Abwasserkanale oder
Wasserlaufe gelangen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren : Das Produkt mechanisch aufnehmen. Bauen Sie um grofRere Verschiittungen einen Damm
und bedecken Sie sie fiir die spatere sichere Entsorgung mit nassem Sand oder Erde. Nach
dem Entfernen des Produkts den Bereich mit Wasser spiilen. Geringere Mengen mit
flissigkeitsbindendem Material aufnehmen. Oberflachen griindlich reinigen, um
Kontaminationsriickstdnde zu entfernen.
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Sonstige Angaben . Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zufiihren.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Entsorgung verunreinigter Materialien: siehe Abschnitt 13: "Hinweise zur Entsorgung”.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmalinahmen zur sicheren Handhabung : Persoénliche Schutzausriistung tragen. Flr eine gute Belliftung des Arbeitsplatzes sorgen.
Von Hitze, heilRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten
fernhalten. Nicht rauchen. Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle sprihen.
Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. Langeren Kontakt
vermeiden. Beim Umgang gute Arbeitshygiene und SicherheitsmalRnahmen einhalten.

HygienemaRRnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer
die Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Lagerbedingungen : Vor Sonnenbestrahlung schutzen. Nicht Temperaturen uber 50 °C/122 °F aussetzen. Unter
Verschluss aufbewahren. An einem gut bellfteten Ort aufbewahren. Kihl halten. Behalter
verschlossen halten, wenn dieser nicht in Gebrauch ist.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter
8.1.1 Nationale Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, cyclische, <2% aromaten

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, cyclische, <2% aromaten
AGW (OEL TWA) [1] 300 mg/m*® TRGS 900: Arbeitsplatzgrenzwerte

Kohlendioxid (CO2) (124-38-9)

EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL)

Lokale Bezeichnung Carbon dioxide

IOEL TWA 9000 mg/m?

IOEL TWA [ppm] 5000 ppm

Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2006/15/EC

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung Kohlenstoffdioxid

AGW (OEL TWA) [1] 9100 mg/m?®

AGW (OEL TWA) [2] 5000 ppm

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2(1

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Prifung gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG

(MAK-Kommission); EU - Europaische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert
festgelegt: Abweichungen bei Wert und Spitzenbegrenzung sind méglich)

Rechtlicher Bezug TRGS900
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8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen

Keine weiteren Informationen verfligbar
8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte
Schmieréle (Erdol), C15-30-, mit Wasserstoff behandelte neutrale aus Ol; Basisél — nicht spezifiziert (72623-86-0)

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer)

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 0,97 mg/kg Kdrpergewicht/Tag
Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 2,73 mg/m?®
Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 5,58 mg/m?

DNEL/DMEL (Allgemeinbevélkerung)

Langfristige - systemische Wirkung, oral 0,74 mg/kg Korpergewicht/Tag
PNEC (Oral)
PNEC oral (Sekundarvergiftung) 9,33 mg/kg Nahrung

8.1.5. Control banding

Keine weiteren Informationen verfliigbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:

Gute allgemeine LUftung. Liftungsgrad muss an die Bedingungen angepasst werden. Gegebenenfalls Prozesskammern, rtliche Abluftsysteme
oder andere bauliche MalRnahmen zur Kontrolle der Konzentrationen in der Luft einsetzen, um diese unterhalb der empfohlenen Belastungsgrenzen
zu halten. Wenn keine Expositionsgrenzen festgesetzt wurden, die Konzentrationen in der Luft auf einem akzeptierbaren Niveau halten.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Persénliche Schutzausriistung - Symbol(e):

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Augenschutz gemaR EN 166 tragen. Schutzbrille mit Seitenschutz.

8.2.2.2. Hautschutz

Haut- und Koérperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

Handschutz:

Fir den unbeabsichtigten, zufdlligen Kontakt miissen chemikalienbesténdige Schutzhandschuhe (Standard EN 374) getragen werden. Die
Benutzung von Einweg-Schutzhandschuhen ist zuldssig, wenn diese sofort nach einem Spritzer oder einem Uberlaufen gewechselt werden. Es
werden Nitrilhandschuhe empfohlen.

8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:
Bei unzureichender Belliftung geeignete Atemschutzausristung tragen. Zugelassenes Atemschutzgeréat fir organische Dampfe. Filtertyp: A

8.2.2.4. Thermische Gefahren

Schutz gegen thermische Gefahren:
Bei Ublichen Gebrauchsbedingungen keine nennenswerte Gefahrdung zu erwarten. Geeignete Hitzeschutzkleidung tragen, falls nétig.
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8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Die Emissionen von der LUftung oder der Prozessausriistung sollten Gberpriift werden, um sicherzustellen,
dass sie die Umweltschutzbestimmungen einhalten.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand . FlUssig

Farbe : Bernsteinfarben.

Aussehen . FlUssigkeit in Spraydose mit CO2 als Treibmittel.
Geruch : Lésungsmittel.
Geruchsschwelle . Nicht verfigbar
Schmelzpunkt : Nicht anwendbar

Gefrierpunkt : Nicht verflgbar

Siedepunkt : Nicht verfugbar
Entzundbarkeit : Extrem entzindbares Aerosol.
Explosive Eigenschaften : Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.
Explosionsgrenzen : Nicht verfigbar

Untere Explosionsgrenze . Nicht verfigbar

Obere Explosionsgrenze : Nicht verfligbar

Flammpunkt : 70 °C (geschlossener Tiegel)
Zundtemperatur : Nicht verfigbar
Zersetzungstemperatur : Nicht verfigbar

pH-Wert : Nicht anwendbar

Viskositat, kinematisch : 6 mm?#s bei 20°C

Loslichkeit : wasserunldslich.
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht anwendbar

Dampfdruck : Nicht verfigbar

Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfigbar

Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20°C
Partikeleigenschaften

9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben liber physikalische Gefahrenklassen

1 0,825 g/cm?® bei 20°C
1 0,825 bei 20°C

: Nicht verflgbar

: Nicht anwendbar

% entziindbare Bestandteile 1 25-50%
9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrofen
VOC-Gehalt : 350 g/l

Zusatzliche Hinweise

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

: Fir Spraydose Daten for das Produkt ohne Treibmitte.

10.1. Reaktivitat

Extrem entziindbares Aerosol. Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwdrmung bersten.

10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Méglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Kontakt mit heiRen Oberflachen vermeiden. Warme. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Ziindquellen entfernen.
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10.5. Unvertragliche Materialien
Starke Oxidationsmittel.

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine geféhrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden. Kohlenstoffoxide (CO,
CO02).

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Akute Toxizitat (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Akute Toxizitat (inhalativ) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)

Schmieréle (Erddl), C15-30-, mit Wasserstoff behandelte neutrale aus Ol; Basisél — nicht spezifiziert (72623-86-0)
LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg Korpergewicht

LC50 Inhalation - Ratte > 5,53 mg/l/4h

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, cyclische, <2% aromaten

LD50 oral > 5000 mg/kg Kérpergewicht
LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg Kérpergewicht
LC50 Inhalation - Ratte (Staub/Nebel) > 4950 mg/!

Phenyl phosphate derivative

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg

Atz-/Reizwirkung auf die Haut . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
pH-Wert: Nicht anwendbar

Schwere Augenschiadigung/-reizung : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflllt)
pH-Wert: Nicht anwendbar

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erf(illt)

Keimzellmutagenitat : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflllt)

Karzinogenitat . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)

Reproduktionstoxizitat : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

Spezifische Zielorgan-Toxizitédt bei einmaliger : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erf(illt)

Exposition

Spezifische Zielorgan-Toxizitdt bei wiederholter : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Exposition

Schmieréle (Erdoél), C15-30-, mit Wasserstoff behandelte neutrale aus Ol; Basisél — nicht spezifiziert (72623-86-0)

LOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 125 mg/kg Korpergewicht
Aspirationsgefahr : Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
LUB OIL 88

Zerstauber Aerosol

Viskositat, kinematisch 6 mm?/s bei 20°C

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, cyclische, <2% aromaten

Viskositat, kinematisch 2,4 mm?/s bei 20°C
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11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren

11.2.1. Endokrinschédliche Eigenschaften

Gesundheitlichen Auswirkungen, die durch diese . Das Gemisch enthalt keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemaR
endokrinschadlichen Eigenschaften verursacht REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, oder es wurde gemaR den Kriterien
werden kdnnen der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der

Kommission festgestellt, dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in
einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist.

11.2.2. Sonstige Angaben

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Okologie - Allgemein : Das Produkt gilt weder als schadlich fiir Wasserorganismen noch verursacht es langfristige
Schéden in der Umwelt.

Gewassergeféhrdend, kurzfristige (akut) . Nicht eingestuft

Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) . Nicht eingestuft

Nicht schnell abbaubar
Schmieréle (Erddl), C15-30-, mit Wasserstoff behandelte neutrale aus Ol; Basisél — nicht spezifiziert (72623-86-0)

LC50 - Fisch [1] > 100 ppm
NOEC chronisch Algen > 100 mg/!

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, cyclische, <2% aromaten

LC50 - Fisch [1] > 1000 mg/!
EC50 - Andere Wasserorganismen [1] > 1000 mg/l waterflea
EC50 - Andere Wasserorganismen [2] > 1000 mg/!

Phenyl phosphate derivative

NOEC chronisch Algen 0,11 mg/l
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

LUB OIL 88

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht festgelegt. Es sind keine Daten zur Abbaubarkeit dieses Produkts verflgbar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

LUB OIL 88

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) Nicht anwendbar
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, cyclische, <2% aromaten
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) >3

Kohlendioxid (CO2) (124-38-9)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 0,83

12.4. Mobilitat im Boden

Keine weiteren Informationen verfugbar
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gemal REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

LUB OIL 88
Ergebnisse der PBT-Beurteilung Enthalt keine PBT/vPvB-Stoffe > 0,1%, bewertet gemaft REACH Anhang XilI

12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften

Wirkungen dieser Stoffe auf die Umwelt aufgrund . Das Gemisch enthalt keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften geman
ihrer endokrinschadlichen Eigenschaften zu REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, oder es wurde gemaf den Kriterien
machen der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der

Kommission festgestellt, dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in
einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist.

12.7. Andere schadliche Wirkungen

Zusétzliche Hinweise . Keine weiteren Auswirkungen bekannt
Treibhauspotenzial (GWP) : 0 (Fluorierte Treibhausgase - (EG) Nr. 517/2014)

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behélter gemafR den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.

EAK-Code : Gemal europaischem Abfallkatalog (EAK) sind Abfallschliisselnummern nicht produkt-
sondern anwendungsbezogen. Die Abfallschliisselnummer soll vom Verwender aufgrund
des Verwendungszwecks des Produkts festgelegt werden

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Gemafl ADR /IMDG / IATA / ADN / RID
ADR IMDG IATA ADN RID

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
UN 1950 UN 1950 UN 1950 UN 1950 UN 1950
14.2. OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung
DRUCKGASPACKUNGEN DRUCKGASPACKUNGEN Aerosols, flammable DRUCKGASPACKUNGEN DRUCKGASPACKUNGEN

Eintragung in das Beférderungspapier

UN 1950 UN 1950 UN 1950 Aerosols, UN 1950 UN 1950
DRUCKGASPACKUNGEN, DRUCKGASPACKUNGEN, flammable, 2.1 DRUCKGASPACKUNGEN, DRUCKGASPACKUNGEN,
2.1, (D) 2.1 2.1 2.1

14.3. Transportgefahrenklassen

2.1 2.1 2.1 2.1 2.1

14.4. Verpackungsgruppe
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar
14.5. Umweltgefahren

Umweltgefahrlich: Nein Umweltgefahrlich: Nein Umweltgefahrlich: Nein Umweltgefahrlich: Nein Umweltgefahrlich: Nein
Meeresschadstoff: Nein

Keine zusatzlichen Informationen verfigbar
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gemal REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

14.6. Besondere VorsichtsmafRnahmen fiir den Verwender

Landtransport

Klassifizierungscode (ADR)

Sondervorschriften (ADR)

Begrenzte Mengen (ADR)

Freigestellte Mengen (ADR)
Verpackungsanweisungen (ADR)
Sondervorschriften fir die Verpackung (ADR)
Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung
(ADR)

Beforderungskategorie (ADR)
Sondervorschriften fiir die Beférderung -
Versandstiicke (ADR)

Sondervorschriften fiir die Beférderung - Be- und
Entladung, Handhabung (ADR)
Sondervorschriften fiir die Beforderung- Betrieb
(ADR)

Tunnelbeschrankungscode (ADR)

Seeschiffstransport
Sonderbestimmung (IMDG)

Begrenzte Mengen (IMDG)
Freigestellte Mengen (IMDG)
Verpackungsanweisungen (IMDG)
Sondervorschriften flr die Verpackung (IMDG)
EmS-Nr. (Brand)

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung)
Staukategorie (IMDG)

Stauung und Handhabung (IMDG)
Trennung (IMDG)

Lufttransport

PCA freigestellte Mengen (IATA)

PCA begrenzte Mengen (IATA)

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA)
PCA Verpackungsvorschriften (IATA)
PCA Max. Nettomenge (IATA)

CAO Verpackungsvorschriften (IATA)
CAO Max. Nettomenge (IATA)
Sondervorschriften (IATA)

ERG-Code (IATA)

Binnenschiffstransport
Klassifizierungscode (ADN)
Sondervorschriften (ADN)

Begrenzte Mengen (ADN)
Freigestellte Mengen (ADN)
Ausristung erforderlich (ADN)

Liftung (ADN)

Anzahl der blauen Kegel/Lichter (ADN)

Bahntransport

Klassifizierungscode (RID)
Sonderbestimmung (RID)

Begrenzte Mengen (RID)

Freigestellte Mengen (RID)
Verpackungsanweisungen (RID)
Sondervorschriften fir die Verpackung (RID)
Sondervorschriften fir die Zusammenpackung
(RID)

Beférderungskategorie (RID)

17.04.2023 (Uberarbeitungsdatum)

: EO
: PP, EX, A
: VEO1, VEO4

. 5F

190, 327, 344, 625
1L

: EO

. P207, LP200
: PP87,RR6, L2
: MP9

D2
1 V14

: CV9, CV12
1 82

. D

: 63,190, 277, 327, 344, 381, 959
: SP277

: EO

: P207, LP200
: PP87,L2

. F-D

: S-U

. Keine

: SW1, Sw22
: SG69

: EO

1 Y203
1 30kgG
1 203

: 75kg
1 203

150kg

1 A145, A167, A802

10L

. 5F

190, 327, 344, 625
1L

1

. 5F

190, 327, 344, 625
1L

: EO

: P207, LP200
. PP87,RR6, L2
: MP9
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gemal REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Besondere Beférderungsbestimmungen - Pakete W14

(RID)

Besondere Bestimmungen fiir die Beforderung - : CW9, CW12
Be-, Entladen und Handhabung (RID)

Expressgut (RID) : CE2
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) 1 23

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

REACH Anhang XVII (Beschrankungsliste)
Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschrankungsbedingungen) gelistet sind

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)

Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind

REACH Kandidatenliste (SVHC)

Enthalt keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)

Enthalt keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 uUber die Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien) gelistet sind
POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)

Enthalt keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 iiber persistente organische Schadstoffe) gelistet sind
Ozon-Verordnung (1005/2009)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 1005/2009 uber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fiihren) gelistet sind
VOC-Richtlinie (2004/42)

VOC-Gehalt : 3509/

Verordnung zu Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe (EU 2019/1148)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen flir Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 Uber die Vermarktung und Verwendung
von Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe) gelistet sind

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 Uber die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschaftigungsbeschrankungen : Beschrankungen gemal Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten.
Beschrankungen gemal Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten.
Wassergefahrdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1).

Lagerklasse (LGK, TRGS 510) : LGK 2B - Aerosolpackungen und Feuerzeuge.
Zusammenlagerungstabelle :

Zusammenlagerung nicht erlaubt fir : LGK1,LGK4.1A, LGK 4.1B, LGK 4.2, LGK 4.3, LGK 5.1A, LGK 5.1B, LGK 5.2, LGK 6.2,
LGK 7.
Zusammenlagerung eingeschrankt erlaubt fur : LGK 2A, LGK 5.1C.
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Zusammenlagerung erlaubt flir : LGK 2B, LGK 3,LGK 6.1A, LGK 6.1B, LGK 6.1C, LGK 6.1D, LGK 8A, LGK 8B, LGK 10,
LGK 11, LGK 12, LGK 13, LGK 10-13.
Storfall-Verordnung (12. BImSchV) 1 Unterliegt nicht der Storfall-Verordnung (12. BImSchV)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkiirzungen und Akronyme:

ADN Europaisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf Binnenwasserstrafien
ADR Europaisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der StraRe
ATE Schatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor

BLV Biologischer Grenzwert

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)

COD Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

DMEL Abgeleitete Expositionsh6he mit minimaler Beeintréachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung

EG-Nr. Europaische Gemeinschaft Nummer

EC50 Mittlere effektive Konzentration

EN Europaische Norm

IARC Internationale Agentur fir Krebsforschung

IATA Verband fiir den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fiir den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Prufpopulation todliche Konzentration

LD50 Fir 50 % einer Priifpopulation tddliche Dosis (mediane letale Dosis)
LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hdchste gepriifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung
OECD Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

OEL Arbeitsplatzgrenzwert

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

RID Ordnung fur die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Guter
SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB)

TLM Median Toleranzgrenze

VOC Flichtige organische Verbindungen

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer
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Abkiirzungen und Akronyme:

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt
vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar
ED Endokrinschadliche Eigenschaften

Vollstéandiger Wortlaut der H- und EUH-Sitze:

Aerosol 1 Aerosol, Kategorie 1

Aquatic Acute 1 Akut gewassergefahrdend, Kategorie 1

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 3

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fihren.
H222 Extrem entziindbares Aerosol.

H229 Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

H280 Enthalt Gas unter Druck; kann bei Erwarmung explodieren.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
H400 Sehr giftig fir Wasserorganismen.

H412 Schédlich flir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Press. Gas (Comp.) Gase unter Druck: Verdichtetes Gas

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie diirfen also nicht als Garantie fur spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden. Dieses
Datenblatt darf ohne schriftiche Genehmigung von CRC nur vollstdndig und in vorliegender Form kapiert oder weitergegeben werden. Die Produkte
unterliegen der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 tber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen (CLP), der
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung chemischer Stoffe (REACH) (jeweils in der
geanderten und ersetzten Fassung) und anderen geltenden Rechtsvorschriften. Es liegt in der Verantwortung des Importeurs oder
nachgeschalteten Anwenders, die Konformitat des von ihm importierten Produkts sicherzustellen. Die Vorlage eines SDB in der/den
Amtssprache(n) eines Landes ist keine Garantie fur die Einhaltung der in diesem Land geltenden Vorschriften.
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